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Telephon Nr. der «edaltion 52.

MchtannNcher Heil
der M n ^ ' " s ^ " / / ^ " ' Dienste.) Seine Exzellenz
ocr canister fur Landesverteidigung hat den Üan-
^Wcrungstonzipisten bei der Politischen Ver-

Linoen^^" " ' " ! ! . ^ ü l Freiherrn Komers von
st^.n Z 2um Muusterialtonzipisten im Min i .
Mnum ftlr Landesverteidigung ernannt.

^ , , . ^ / , ^ " " ^ " " ^ ^ " Sanitätsdienste.) Seine
dara^ n,?i H5'^"despräsident hat den Setun-
>n̂  ^ „ " ^^'^rantenhause Dr. Ernst Trattnig
Lande^nn^ ' . " ' ^ Setundararzt des vorgenannten
^ s a M ^ ^ ^ Julius Polec zu Sani-
asalistenten in provisorischer Eigen chaft in

3 n n ^ " " " " " ' ^ bem Sanitätsdeparte,nent der
Landesregierung zur Dienstleistung zugewiesen.
k-.^ m ^"..ll"U d " Löscharbeiten bei Waldbrän-
^ - m^ ° ^ ' ^ " " " Anfrage einer Landesstelle hat
dav Ackerbaulninisteriun, prinzipiell entschieden,
üal5 die Leitung der Löschaltion bei einem Wald-
oraude im Sinne des Furstgcsetzes dem anl Platze
befindlichen höchstgestellten ^orstorgane ulid nicht
oein ^euerwchrhauptmanne zukomme, da die Vcr-
Mtung und Bekämpfung von Waldbrändcn eine
Angelegenheit der Forstpolizei und der Forsttultur
vilde.

— (Verein „Pravnil".) (Schluß) Dem vom
! Herrn Advolaturskandidaten Dr. Lavren^ic vor-
^ getragenen Nassaberichte ist zu entnehmen, das; der
^ Verein, eingerechnet den Ucberjchuß vom Vorjahre,
l 8.145 X Einnahmen und 4767 X 19 ii Ausgaben

hatte. Das Gesanitvermögen, die verschiedenen
î onds einbezogen, beziffert sich mit 10.5W 1< 41 Ii
an Aktiven und 2997 1( 00 n an Passiven. Laut

. / A ^ oes Vücherwartes, Herrn Landesgerichts-
^ ^ ^ . ^ ' ^^ d" ' erheblich vennehrte Bücherschatz
dcs Vercnies wegen der Mannhaftigkeit seiner
^Wahrung sur Vcnützungszweckc fast gar lücht

' ^ n ^ ^ k . ^ K " ' ? " . ? " ^ ' verstorbenen Äiitglieder
>' B e ^ Z . ^ ^ ^ ̂ ' " " ^ - Hofrat Trnovec uild
' ^i?ov 3k in ^ ^ ' " ^ ' ^ ' ^ " und durch Herrn Dr.

! ̂ rU^N i ^ "un7̂ ŝ tM
' » 7 ^ ^ ' " ' ^ ' " 2 " emes N chnuH!

PNlsers versehenden Herrn Dr. Munda dem Aus^
chusse dlis Absolutorium, dem t̂assi üb d es an'

erkennender Dank ausgesprochen worden war wu^
dm gewählt: zum Obmanne Herr Advokat Dr^
M « ^ ^ 7 / ^ ^ ' " " " ^ " Gcrstcnmayer, Vezirts-
and d a 3 n ' ^ " 5 , ? " ^" lsel l i . die Advokalurs-

Nenchts " 3 ' ' Kuhelz und Dr. Lavren^, Landes-
N ^ ^ " ' ^ " ^ ^ Landcssetretär äkarja und

"lle in Laibach, außerdem
A on?n ^ . "b ' " k ' " Wien und Advokat Dr.
Dr N > n , ^ ^ ? ' F ' Rechnungsprüfern die Herren
sich'ts d " " ^ - 5 ' / ^ ' "vn ik . Da es ferner ange-
u on 2 "''"^»chafsenen Vertraucnsnmnnerinsti-

wegm ! ? ^ ^ ^ ^ u n s s von Filialen wie auch
n dn A ^ ? ? ^ " ' " " ' " b c i t e n angemessener loar

d r / e " V " " ' ' " ""'bach wohnhafte Mitglie-
Männer " ! ^ " ' wurden die Herren Vertrauens-
m-) Dr ^ ' ^ ? 7 ^ lCil l i) , Dr. Brejc (Klaqen-

^ovoM M u d ^ ^ " ' p ' D'- P'etnar (Trieft) und
Ausschüsse ni einer

Abbaltuna ein^ ^ s ^ ^ ^ " ' Schließlich wurde die
st./n m ^n.'s > l i . I ^" '^^ubi läunis, die Veraw
jtaltunss eincs Ausfluges ins Küstenland, die Wie-
dereinführung von regelmäßigen 3 3 ^

. den sowie die Fürsorge für eine entsprechet
'"bnngung der Verein.biblithek beschlo sen

— (Sektion Kram des Deutschen und OeNer-
' relchi,chcn Mpenvereines.) Die N u t t e uürd von
zl Samstag den 31, d. M. bis M o n ? d/n 2 M ' n m
l< bewirtschaftet sein. Der Weg ist äs 7ur Paßhöhe

ausgefahren und kann trefflich zum Rodeln benutzt
werden. Anmeldungen werden zwecks entsprechender
Vorbereitung bis Freitag an Herrn Max Memcn-
tschitsch erbeten. Die Hütte ist gegenwärtig ebenso
leicht wie im Sommer zu erreichen-, an den Hängen
liegt ausgezeichneter Pulverschnee. Wer die Schön-
heit der Bergwelt im Nintcrkleide mühelos genie-
ßen will, versäume nicht den Besuch der Voßhütte.

— (Der slovenische Alpenverein) ersucht uns
um die Miteilung, daß die Einladungen zu dem am
Sonnlag stattfindenden Touristenball bereits ver-
sendet wurden, daß aber infolge eines unliebsamen
Versehens zahlreiche Personen die Einladungen
nicht erhielten. Der Touristcnball ist gegen eine
Eintritlsgebühr von 1 K für Mitglieder, von ^ X
für Nichtmitglicocr allgemein zugänglich. Karten
bei den Firmen I . Korcn^an, lHri«ar ^ Mcjai:, A.
ätof und M. Ti<^ar, am Tage der Veranstaltung
nachmittags auch beim Restaurateur im „Narodni
dom" sowie abends von 6 Uhr weiter an der Kassa.

— (Die Damenfriseure in Laibach) Otto Fct-
tich-Frantheim, Matthias Podlrajicl und Emil
Navinkek werden mit Bewilligung der Landes-
regierung anläßlich des Touristelümlles ihre Läden
Sonntag den l. Februar bis halb 9 Uhr abends
offen halten.

—(Der Laibacher Deutsche Turnverein) ersucht
uns mitzuteilen, daß die nächste Turnertncipe mor-
gen um 10 Uhr abends im Iahnzimmer des Kasi-
no stattfindet. An diesem Abend wird Herr Dr. O.
Puschnigg über Ottolar Kernstock und dessen natio-
nale Dichtungen sprechen.

— (Feuer im Waisenhause Lichtenthurn.)
Als der Leiter der ersten Laibacher Nach- und
Schlicßanstalt, Herr Froulik, heute nach 1 Uhr
nachts im Waisenhause Lichtenthurn kontrollierte,
bemerkte er in der Wäschetrockenlammer ein Feuer.
Er rief sofort das Dienstpersonal sowie die Barm-
herzigen Schwestern herbei und ließ die Feuerwehr
holen. Der Brand wurde dann gegen 4 Uhr bewäl-
tigt.

— (iianalisierunss.) Wie uns aus Krainburg
gemeldet wird, hat die Staotgcmeinde behufs sofor-
tiger Inangriffnahme der Projektierten, in groß-
zügiger Weise durchzuführenden Kanalisicrungsar-
beiten eine Anlehenssumme von 180.000 Kronen
votiert.

— (Eisenbahnunfall.) I n Aßling stieß gestern
früh ein aus Villach gekommener Güterzug aus
eine über das vorschriftsmäßige Geleisezeichen vor-
gefahrcne Lokomotive, wobei die Lokomotive und
vier Wagen des Gütcrzuges entgleisten. Die beiden
Lokomotiven wurden arg beschädigt. Beträchtlichen
Schaden erlitten auch die entgleisten Wagen; wei-
ters wurden die Frachten, darunter Weinfässer-
ladungen zum Teile vernichtet.

— (Schadenfeuer.) I n Stane^i^e bei St.
Veit ob Laibach ist gestern früh das Wohnhaus der
Maria Zaletel niedergebrannt.

Theater, Knnft und Literatur.

— (Landestheater.) Verdis „Rigoletto" erziel-
te gestern dank der ausgezeichneten Leistung des
Herrn Vu^lovic in der Titelrolle und der Frau
Marquise von Strozzi als Gilda einen durchschla-
genden Erfolg, der sich in zahlreichen Hervorrufen
äußerte und auch in einer dem Herrn Vu^kovie
verehrten Kranzspende seinen Ausdruck erhielt.
Zum Gelingen des Abends trugen die Herren
Lowczynski als Herzog, Kr,'2aj als Monterone und
Lesic als Sparafucilc sowie Fräulein Valenti als
Magdalcna wesentlich bei. Die Vorstellung beehrte
Seine Exzellenz Herr Landespräsidcnt Baron
Schwarz samt Frau Gemahlin mit seiner Anwe-
senheit.

—( Außerordentliches Konzert.) Die Philhar-
monische Gesellschaft in Laibach veranstaltet morgen
abends um halb 8 Uhr ein außerordentliches Kon-
zert. Klavier: Herr Paul Wittgenstein aus Wien.
Leitung: Herr Musikdirektor Rudolf von Weis^
Ostborn. Vorträge: 1. Ouvertüre zu „Freischütz"
für Orchester von Weber. 2. Konzert für Klavier
und Orchester, Op. I l i , A-Moll, von Gricg. ^. Kla-
vierstücke: a) Intermezzo von Schumann; b) Not-
turno Dcs-Dur, c) Präludium G-Dur, d) Etüden
As-Dur, Gcs-Dur, C-Moll, von Chopin. 4. Kow
zcrt für Klavier und Orchester in Es-Dur von
Liszt.

Telegramme
det l. l, Telegraphen-Korresponoenz-Bureaus.

Wien, 28. Jänner. Der Budgetausschutz hat
die Beratung des Vudgetprovisoriums beendet.
Die Anträge auf Uebcrgang zur Tagesordnung
und Einschränkung des Provisoriums auf drei
Monate wurden abgelehnt. Der Ausschuß bewillig-
te die Regierungsvorlage, betreffend ein sechsmo-
natliches Provisorium, mit 29 gegen 18 Stimmen
und nahm die Zusahanträgc an, wonach die ins
Budget eingestellten Beträge für die Verbesserung
der Lage der Staalsbahnbediensteten, Arbeiter und
Diener der Staatsbahnen auf 5,600.000 X zu er-
höhen und davon für Diener 50.000 X zu verwen-
den sind, mit der Bestimmung der zweijährigen
Vorrückungsfristen. Der Ausschuß erteilte dem
Finanzminister die Ermächtigung, die Mittel zur
Einlösung der im Jul i 1914 und Jänner 1915,
fälligen Staatsschatzscheinc durch eine Prämienan-
leihe oder durch eine andere Anleihe zu beschaffen.
Ferner wurde die Regierung ermächtigt, .'l0 Mi l -
lionen für Eiscnbahninvestitioncn und 227.K Mi l -
lionen als Bcitragslcistung zu den vorjährigen Mo-
bilisierungsiosten im Krcditwege zu beschaffen. Die
übrigen Kreditcrmächtigungcn hatte die Regierung
zurückgezogen.—Der Steucrausschuß hat die An-
träge des Subkomitccs, betreffend die Novellierung
des Hauszinsstcuergesetzcs, angenommen.

Lenlbera., 28. Jänner. I n der heute unter dem
Vorsitze des Landmarschalls Grafen Goluchowski
abgehaltenen gemeinsamen Konferenz der polni-
schen und ruthenischen Klubobmänner wurde die
zwischen den Vertretern der beiden Nationen er-
zielte Einigung in der Nahlrcformfrage konstatiert
und protokollarisch festgestellt, woraus der Metro-
polit Graf Szeptycki und der Landmarschall Graf
Goluchowski ihrer Freude über das Gelingen des
Friedcnswertes Ausdruck gaben. Der Wahlrcform-
ausschuß tritt nächsten Dienstag zu einer Sitzung
zusammen.

Berlin, 28. Jänner. Wie die Blätter melden,
ist gestern auf Befehl des Kaisers Wilhelm durch die
Hochfrequenz-Maschinenakiicngesellschaft em Tele-
gramm an den Präsidenten Wilson drahtlos nach
Ameriak befördert worden. Dies stellt die erste di-
rekte drahtlose Verbindung zwischen Deutschland
und Amerika dar.

Nizza, 28. Jänner. Heute vormittags ereignete
sich in, Tunnel des Eol de Braus auf der im Bau
befindlichen Eisenbahnlinie Nizza-Euneo eine Er-
ploswn, wodurch ^ Arbeiter getötet und 2 schwer
verletzt wurden.

Lissabon, 28. Jänner. I n dem Orte Esmoriz
im Bezirke Oval stürzte bei einein Begräbnis der
Fußboden des Traucrgcmaches ein. Etwa 50 in
dem Gemache versammelte Personen, meist Frauen
und Kinder, stürzten in das tiefer gelegene Stock-
wert. Mehrere Personen erlitten Verletzungen.
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Kundmachung.
der t. k. Landesregierung für Kram vom 19. Jänner
1914, Z. 2047, betreffend die Regelung der Ein-
fuhr von Vieh und Fleisch aus den Ländern der heil.

ung. Krone nach Kram.
Das l . l . Ackerbauministerium hat mit der Kund-

machung vom 14. Jänner 1914. Z. 1762, womit
die Einfuhr von Viesi und Fleisch aus den Ländern
der heil. ungarischen Krone nach den im Neichsrate
vertretenen Königreiche und Ländern bis auf wei-
leres geregelt wird, auf Grund der 86 4 und 5 des
allgemeinen Tierseuchengesetzes vom 6. August 1909
R. G. B l . Nr. 177, und der Ministerial- Verord-
nung vom 10. Februar 1910, R. G. B l . Nr. 36,
nachstehendes verfügt:

I.
I n Gemätzheit des 8 1, Absatz 1, des l. Teiles der

Ministerial-Verordnung vom 31. Dezember 1907,
R. G. B l . Nr. 282, und nach Maßgabe des 8 1,
Absatz 2 und 3, sowie des 3 4, Punkt 2, desselben
Teiles der zitierten Verordnung ist wegen Bestan-
des von Tierseuchen in den Ländern der heil. unga-
rischen Krone die Einfuhr der jeweilig in Betracht
kommenden Tiergattungen aus den in den offiziel-
len. Periodisch erscheinenden, den k. k. Politischen
Behörden 1. Instanz und den Beschautierärzten
zukommenden ungarischen, bezw. kroatisch-slavoni-
schen Tierseuchenausweisen verseucht angeführten
Gemeinden und deren Nachbargemeinden nicht ge-
stattet.

II.
Wegen des Bestandes von Tierseuchen in den

Grenzbezirken, und zwar:
a. der Maul- und Klauenseuche in den Stuhl-

richteibezirten Nezsider, Najka (Komitat Moson),
Pozsony einschließlich der Stadtgemeinde Szent-
Gyorgy (Komitat Pozsony). Trencsen einschließlich
der gleichnamigen Stadtgemeinde (Komitat Vas),
sowie in der Munizipalstadt Pozsony in Ungarn
ist die Einfuhr von Klauentieren;

d. der Schweinepest in dem Stuhllichterbezirke
Malaczka (Komitat Pozsony), Felsöpulya (Komi-
tat Sopron). Trencsen, Muraszombat, Szentgott-
hard (Komitat Vas), Alsolendva, Csattornya (Ko-
mitat Zala) in Ungarn und in den Bezirken Gra-
i-ac (Komitat Lila-Krbava), Qabar (Komitat Mo-
dru^-Rieka). Ivanec, Klanjec, Krapina (Komitat
Varaidin), Karlovac einschließlich der gleichnami-
gen Stadtgemeinde, Samobor (Komitat Zagreb)
in Kroatien-Slavonien ist die Einfuhr von Schwei-
nen;

c. des Schweinerotlaufes in den Stuhlrichterbe-
zirken Pozsony einschließlich der Stadtgemeinde
Szent-György (Komitat Pozsony). Muraszombat
(Komitat Vas), Csattornya (Komitat Zala) in
Ungarn und in den Bezirken Ivanec, Krapina
(Komitat Varaidin). Zagreb (Komitat Zagreb) in
Kroatien-Slavonien ist die Einfuhr von Schweinen;

cl. der Schafpocken in dem Stuhlrichterbczirtc
Olublo einschließlich der gleichnamigen Stadtge-
meinde (Komitat Szepes) in Ungarn ist die Ein-
fuhr von Schafen
aus den bezeichneten Gebieten nach den im Reichs-
illte vertretenen Königreichen und Ländern verbo-
ten.

III.
Wegen erfolgter Enschleppung von Tierseuchen

ist verboten:
2. Weden Einschleppung von Maul- und Klauen-

seuche die Einfuhr von Klauentieren:
Aus Ungarn:

aus den nachstehenden Stuhlrichterbezirken:
Aranyosmarot einschließlich der Stadtgemeinde Uj-
banya (Komitat Bars), Ersekuivar einschließlich der
gleichnamigen Stadtgemeinde, Galgocz, Nagyto-
polcsany, Nyitra einschließlich 6er gleichnamigen
Stadtgemeinde, Vagsellye (Komitat Nyitra), Kis-
inarton einschließlich der Stadtgemeinden Kismar-
ton und Ruszt, Nagymarton. Sopron (Komitat
Sopron), Czelldömölk (Komitat Vas), Devecser,
Papa einschließlich der gleichnamigen Stadtgemein-
de (Komitat Veszprem'), Sümcg (Komitat Jala)
sowie aus der Munizipalstadt Sopron.

b. wegen Einschleppung der Schweinepest die
Einfuhr von Schweinen:

1. Aus Ungarn:
aus den nachstehenden Stuhlrichtcrbezirken:

Szikszo (Komitat Abauj.Torna), Kissenö (Komitat
Zlrad). Vacsalmas, Zenta einschließlich der gleich-

namigen Stadtgemeinde, I. Vezirl (Komitat Vacs«
Bodrog), Bctes, Bekescsaba, Gyula einschließlich
der gleichnamigen Stadtgemeinde (Komitat Beles),
Mezöcsat (Komitat Borsod), Mezötovacshaz (Ko-
mitat Csanad), Tiszantul einschließlich der Stadt-
gemeinde Szcntes (Komitat Csongrad), Adony,
Sarbogard (Komitat Fejer), Nimaszombat ein-
schließlich der gleichnamigen Stadtgememdc, Torn-
aija (Komitat Gömör-Kishont), Heves, Peterwa-
sar (Komitat Heves), Kolozsvar einschließlich der
Stadtgemeindc Kolozs (Komitat Kolozs), Meogyes
einschließlich der gleichnamigen Stadtgcmeinoc
(Komiiat ÄiagylütüÜe), Balassagyarmat, Losoncz
einschließlich der gleichnamigen Stadtgemeinde,
Hzirat (Komitat Nograd), Dunavecsc, Gödö'llö,
Vacz einschließlich der gleichnamigen Stadtgemein-
de (Komitat Pest- Pi l is- Solt- Kiskun), Alsodada
einschließlich der Stadtgemeinde Nyiregyhaza,
Nagylallo (Komitat Szabolcs), Csenger (Koinitat
Szatinar), Zilah einschließlich der gleichnamigen
Stadtgcmeinde (Komitat Szilagy), Fehertcmplom
einschließlich der gleichnamigen Stadtgclneinde,
Versccz (Komitat Tcmes), Dunavöldvar, Tauias
(Komitat Tolna), Torda einschließlich der gleichna-
migen Stadtgemeinde (Komitat Torda-Aranyos),
Banlat, Törelkanizsa (Komitat Torontal), Letenye,
Pacsa, Zalacgerszcg einschließlich der glcichnauiigen
Stadtgemeinde, Zalaszentgrot (Komitat Zala), so-
wie aus der Munizipalstadt Versecz.

2. Aus Kroatien- Slavonien:
aus dem Bezirkc Po^ega einschließlich der gleich-

namign Stadtgmeinde (Komitat Poiega).
Dio Einfuhr von frischem Fleisch ist nur zulässig,

wenn die Sendungen durch Zertifikate des Inhalts
ausgewiesen werden, daß die betreffenden Tiere bei
der vorschriftsmäßig gepflogenen Beschau sowohl in
lebendem Zustand als auch nach der Schlachtung
uon einem behördlichen Tierarzte gesund befunden
worden sind.

Durch die gegenwärtige Kundmachung wird die
Kundmachung des k. k. Ackerbauministeriums vom
2K. November 1913, Z. 4«.K75/9328 („Wiener
Zeitung" vom 27. November 1913 Nr. 274), bezw.
die h. o. Kundmachung vom 1. Dezember 1913, Z.
32.547 außer Wirksamkeit gesetzt.

Übertretungen dieser Vorschriften werden nach
den Bestimmungen des allgemeinen Tierseuchen-
gcsetzes vom 6. August 1909, R. G. V l . Nr. 177,
geahndet.

K. k. Landesregierung für Kram.
Laibach, am 19. Jänner 1914.

Razglas št, 2047

c. kr. deželne vlade za Kranjsko z dne 19. janu-
varja 1914, št. 2047, glede uravnave uvažanja
živine in mesa iz dežel sv. ogrske krone na

Kranjsko.
C. kr. poljedelsko ministrstvo je z razglasom z

dne 14. januvarja 1914, št. 1762, s katerim se u-
ravnava uvažanje živine in mesa iz dežel sv. ogr-
ske krone v kraljevine in dežele, zastopane v dr-
zavnem zboru, do nadaljnje odredbe na postavi I
§§ 4 m 5. občnega zakona 0 živinskih kugah z
dne 6. avgusta 1909, drž. zak. št. 177, ter mini-
strskega ukaza z dne 10. februvarja 1910, drž.
zak. št. 36, ukazalo tako:

I.
V zmislu § 1., odstavek 1., prvega dela mini-

strskega ukaza z dne 31. decembra 1907 (drž.
zak. št. 282) in po določilu § 1., odstavek 2. in

3., ter § 4., točka 2., istega dela navedenega
ministrskega ukaza je zaradi obstoječih živinskih
kug^ v deželah svete ogrske krone prepovedano
uvažati vsakokratno v poštev vzete živinske vrste
iz okuženih občin in njih sosednih občin, navede
nih v tiradnih, periodično izhajajočih, c. kr. poli-
tičnim oblasrvom prve stopnje in oglednim živino-
zdravnikom pošiljanih ogrskih, oziroma hrvaško-
slavonskih izkazih o živinskih kugah.

II.
Zaradi obst<yečih živinskih kug v mejnih okra-

jih, in sicer:
a) zaradi kuge v gobcu in parkljih v stoličnih

sodnih okrajih na Ogrskem (glej nemško bese-
dilo) je uvoz parkljate živine;

b) zaradi svinske kuge v stoličnih sodiščih na
Ogrskem (glej nemško besedilo) in v okrajih

Oračac (županija Lika-Krbava), Čabar (župa-
nija Modruš- Rieka), Ivanec, Klanjec, Krapina,
(županija Varaždin), Karlovac z mestno občino
istega imena, Samobor (županija Zagreb) na
Hrvaško - Slavonskem je uvoz prašičev; i

c) zaradi svinjske rdečice v stoličnih sod$j
na Ogrskem (glej nemško besedilo) in v okra]1

Ivajiec, Krapina ( županija Varaždin), Zagrf
(županija Zagreb) na Hrvaško - Slavonskeiii I
uvoz prašičev;

d) zaradi ovčic osepnic v stoličnem sodišf1
(glej nemško besedilo) je uvoz ovac iz teh ckraf
v kraljevine in dežele, zastopane v državnem »{ \
ru, prepovedan.

III.
Zaradi zanesenih živinskih kug je prepott

dano: , :

a) Zaradi zanešene kuge v gobcu in parkljih'
prepovedano uvažati parkljato živino:

iz Ogrske:
iz nastopnih stoličnih sodišč (glej nemško &
dilo).

b) Zaradi zanešene svinjske kuge je prep°u

dano uvažati prašiče:

1. Iz Ogrske:
iz nastopnih stoličnih sodišč (glej nemško ^

dilo).
2. Iz Hrvaške in Slavonije:

iz okraja Požega z mestno občino istega '^
(županija Požega).

Uvažanje svežega mesa je dopustno lef^-
kadar je pošiljatvam pridejano potrdilo, daf..
tično živino po predpisu ogledal oblastvefli1

 ä

nozdravnik v živem in zaklanem stanju, ter je

šel popolnoma zdravo. w
S tern razglasom je razveljavljen razglaSj^

poljedelskega ministrstva /. dne 26. no^y,
1913, št. 48.675/9328 oziroma tukajšnji r^ 1

z dne I. decembra 1913, št. 32.547. J
Prestopki teh prepovedi se kaznujejo P°fj

pisih občnega zakona o živinskih kugah z f̂l
avgusta 1909, drž. zak. št. 177.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
Ljubljana, dne 19. januvarja 1914.

312 Štl*j
Razglas o razgrnitvi načrto 1

o nadrobni razdelbi skupnih zemljišč posestnr
iz Paucev. M

Načrt o nadrobni razdelbi v kntastralni°^o
Lipoglav ležečih pare. št. 1704,1705,1725/U
1725/21, 2002/1, 2002/3, 2028, 2029, 2 " j
2050 in 2051 bode na podstavi §.96 z^ji
dne 26. oktobra 1887, dež. zak. št. 2 iz 1 s 8fW
dne 3. februvarja 1914 do vštetega dne 16.PL
varja 1914 v občinskem uradu v Dobrunjaö
grnen na vpogled vsem udeležencem. 'j

Načrtova obmejitev s kolci na mestu safiJ^
njegovo pojasnevanje sta se že vršila. $

To se splošno daje na znanje s pozivo"1'^
morajo neposredno, kakor tudi posredno $& (

ni svoje ugovore zoper ta načrt v 30 dneh, ° .^
vega dneva razgmitve dalje, t. j . od dne 3-' M
varja 1914 do dne 4. marca 1914 pri krajue^
misarji vložiti pismeno ali dati ustno na z^P1

Ljubljana, dne 17. januvarja 1914.
C. kr. krajni komisar za agrarske operas] •

Vrtatnik I. r.

Edikt betr. die Auflegung eines P ' ^
über die Spezialteilung der gemeinscha^'1

Gründe der Insassen aus Pauce. ^
Der Plan über die Spezialteilung in der ^

stralgemeinde Lipoglav liegenden Pare. ^ 0 ' 9 / J
1705, 1725/1 bis 1725/21, 2002/1, 2<X^
2028, 2029, 2030. 2050 und 2051 wird g^,;
§ 96 des Gesetzes vom 26. Oktober 18ö7, ^
131. No. 2 ex 1888, vom 3. Februar 1914 bis %
16. Februar 1914 einschließlich beim G e m ^ j ,
amte Dobrunje zur Einsicht aller Beteilig^ 1

liegen. ste|l
(

Die Absteckung des Planes an Ort unsl\ ^
sowie dessen Frläuterung hat bereits stattg
den. a C t i '

Dies wird: mit der Aufforderung kundgĵ 11 $
daß sowohl die unmittelbar als die mittels ^
teiligten ihre Einwendungen gegen dieset1 y
binnen 30 Tagen, vom ersten Tage ^ ^ 4 ^
legung an gerechnet, d. i. vom 3. Febr. ly' ,sS|f
zum 4. März 1914, bei dem Lokalkomi»1 p^
schriftlich zu überreichen oder mündlich z

tokoll zu geben haben.
Laibach, am 17. Jänner 1914. >

K. k. Lokalkommissär für agrarisch
Operationen. , '

Vrtučnik m. p.
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Konkurz.

C. kr. dežeina sodnijci v Ljubljani je dovolila
iazglasitev konkurza o imoviui Ane Okrupa, kra-
marice v Ljubljani, Reseinova cesta 7

C kr. dež. sod. svetn. dr. Boschek se postavlja
za konkurznega koinisarja, gospod Anton Per-
jatelj, c. kr. oficijal v p. v Ljubljani pa za začas-
nega upravnika inase.

Upniki se pozivljajo, da najpredlagajo pri na-
roku, določeiiem na 5. febr. 1914 dopoldne ob V-z
I1 un pn tej sodniji v izbi št. 123 oprti na izkaze,
sposobne za potrdilo svojih zahtev potrditev za-
casno lmenovanega ali p a postavitev drugega u-
pravnika mase in njega namestnika ter da izvoli-
]o odbor upnikov.

Dalje se pozivljajo vsi, ki se hočejo lastiti kake
pravice kot konkurzni upniki, da naj oglasijo svo-

b r S ^ U 1 Če /6Če °, n j i h P r a v d a " d 0 28- fe-
™Z J } H p n teJ s o d l l i 3 i P° predpisu konkur-
HkSrf F d a n a j P r e d l c tgajo Pn naroku za
hkvidovanje, določenem na 12. marca 1914 do-
po dne ob y,> l i . uri isto tam, njihovo likvidovan-

, l n ug°tovl]enje vrste. Upniki, ki zamudijo zgla-
Mini rok, morajo plačati stroške, katere povzroči-
a tako posameznim upnikom kakor tudi masi no-

l i i ,C T u k o v i n Presoja naknadne zglasitve in
soizključeniod razdelitev, že opravljeiiih na pod-
lagi pravilnega razdelbnega načrta
k Ä « ' ^ n °f laSiH S V° j e t e r J a t v e t e r Pr ideJ°-
k o n Ä f- h l c v l d o v a n J e , imajo pravico, pozvati
koncno veljavno po prosti volitvi na mesto uprav-
mka mase, njega namestnika in odbornikov upni-
kov ki so poslovali doslej, druge zaupnike.

Narok za hkvidovanje se določa h kratu za po-
ravnavni narok.

Daljna naznanila tekom konkurznega posto-
panjase bode razglašala v uradnem listu Laiba-
cher Zeitung.

Upniki, ki ne bivajo v Ljubljani ali nje bližini,
morajo lmenovati v zglasilu isto tam bivajočega
pooblaščenca za sprejemanje vročbe, sicer bi se
postavil za nje pooblaščenec za vročbe po predlo-
gU'Jconkurznega komisarja na njih nevaniost in
stroške.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani, odd IV.,
dne 26. januvarja 1914.

347 3—2 Z. 162B. Sch. R.
Konkursausschreibung.

An der zweitlassigen Voltsschule in Banja Lola
wird die OberlehrcrsteUe mit den systemisirrten Bezü-
gen und dem Genusse einer Naturalwohnung zur de-
finitiven, Besehung ausgeschrieben.

I m trainischen öffentlichen Vollsschuldienstenoch
nicht definitiv angestellte Bewerber haben durch ein
staatsärztliches Zeugnis dcn Nachweis zn erbringen,
dah sie die volle Physische Eignung für den Schul-
dienst besitzen.

Gehörig instruirte Gesuche sind bis 21. Februar
1914 im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein-
zubringen.

K. t. Bezirksschulrat Gottschee,
am 19. Jänner 1914.

361 3—2 /. 502 L.Rcb.R.
Konkursauschreibung. |

Am I. Staatsgymnasium in Laibach gelaiii;i
eine definitive Schuldienerstelle mit den system
massigen Bezügen und dem Ansprüche auf eine
Dienstwohnung sowie auf das im § 1, Punkt 4
des Gesetzes vom 26. Dezember 1899, R. 0. Bl
No. 255, vorgesehene Dienstkleid, eventuell nuf
o.as Acquivalent für dasselbe, zur Besetzung.

Bewerber um die e stelle haben üire mit den
Nachweisen über genossene Schulbildung, über
ihre Sprachkenntnisse und ihre bisherige Verwen-
dung sowie mit einem amtsärztlichen Zeugnisse
über den Gesundheitszustand und die physische
Eignung instruierten Gesuche, falls sie sich be-
reits in einem öffentlichen Dienste befinden, im
vorgeschriebenen Dienstwege, sonst unmittelbar
bis zum 31. März 1914 beim gefertigten Lan-
desschulrate zu überreichen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf das Gesetz vom 19. April 1872, R. G. Bl.
No. 60, bezw. auf die Ministerial Verordnung vom
12. Juli 1872, R. G. Bl. No. 98, verwiesen.

K. k. Landesschulrat für Krain.
Laibach, am 20. Jänner 1914.

362 3—1 Z. 285 L.Sch.R.
Konkursaussckreibung.

An der Staatsoberrealschule in Laibach kommt
mit Beginn des Schuljahres 1914/15 eine wirkli-
che Lehrstelle iur römisch - katholische Religions-
lehre und eine wirkliche Lehrstelle für Mathema-
tik und darstellende Geometrie als Hauptfächer
mit deutscher Unterrichtssprache zur Besetzung.

Bewerbungsgesuche sind im vorgeschriebenen
Wege bis zum

/. März 1914
beim k. k. Landesschulrate für Krain in Laibach
einzubringen.

K. k. Landesschulrat für Krain.
Laibach, am 17. Jänner 1914.

290 3—3

Kundmuchunft.
Von Seite des t. t. Staatshengstendepots in Graz,

Posten Nr. 3 in Solo, wird die Zuchtstnte Nr. 41
Dahli, 13 Jahre alt, mit 15« cm Höhe und 160 eiu
Gnrtelmaß, Sastmag den 8 l . Jänner 1914 vcrstcige-
rnngsweise dem Meistbietenden hintangegeben werden.

Der Verkauf dieser Huchtstute findet um 9 Uhr
vormittags am Viehmarktplatze in Laibach statt.

Vom k. l. Staatshcngstenpoften Nr. 3 in Selo.

Meteorologische Neobnchtuugcu iu ilaibach.
Tcchühc 306 ^ i m. M i M . Luftdruck 786 0 mm,

^ _ ^ ' Z ! ^ ! ^ ! ^ '
« " s ^ Ü ^ t . " 742^2 I I ' ^ Z O " schwäch ' Regen
"" » U, A1,.^ ^ 4 3 3, ^ 1 > NW. schwack, i ha^b b e » v ^ ^ ^
L g l ' ? ' ^ " ^ ' ! 43 b' -5 b'NÖ7schwach " 3lebe! j 3 0

Das Tagesmittcl d^ü ^t'stri^m Tages brtrcisst Ü 0'
Normale -1 «°.

34d ^ - - 3 Z. 201 B. Sch. R.

zehrsteüe in Polje.
An di ein'! >ssigen Volksschule in Polje wird

lil'mit die ^ehrs^lle z,iv orf in i t i^n Pesetzun .̂ ausge«
schricbci!.

Di>' gehörig belegten Gesnchl,' sind im uoiv^schrie-
l>neü Wegl' l»is ^4. s><brunr l ' ' I 4 hienunto einzu-
luingeu. Auch hlN".n fii,- di^ definilivr Anstellung die
im ll'cmüschcu öss^ülich, ,i ^ollsschuldicnstc noch nicht
definitiv angestellten Bewerber durch ein sta<i<^rztlichcs
Zeugnis den Nachweis zu erbringen, daß sic ^ie volle
physische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. t. Vezirtsschnlrat L i twi , am !̂̂ . Jänner 1<<I4.

Gesellschaft der Naturfreunde I
bietet für den geringen Jahresbeitrag von I

nur M 4.80 I
12 starke, reich illustrierte Monatshefte und
5 naturwissenschaftliche Werke erster Autoren

Belehrend / Unterhaltend
Treten Sie sofort bei oder verlangen Sie Pro-
spekt bezw. Probeheft bei J>r. v. hleimnayr %

& fed. ß a m b >r^, L uoach, Kon'/roßpl 2

frtesunde

Wohnung
bestehend aus einem Zimmer uud
£tiche, wird für eine alleinstehende
jrau zum Mai-Termine gesucht.
Antrage an die Adm. d. Zeitg. unter

„A. V." erbeten.

llilllllll NeiMf ililz Uien
ist hi°r und lauft «bgelcgte Kleider.
M,l,t»i.U»i,,imen. Eise»b«hntl.
Pelznmutch G.ldl«.«« „ „ ^

zahlt den höchst P „ j z
Adresse: H»tel „K«is„ ^ ^st«,.«

U V. AeilMlll z W . Namllttl. Ach-, 8llllji- M Wllslklilnhllllillllllll ill illlllllllh, sllllllwllltz «l. ü.

Nachweisbar amtlich eingeholte

ML. A MT «> £* IS €5 J».
aller Berufe u. Länder mit Portogarantie
im lnteniatiou. Adreßsen-Bureau Josef
Rosenzweig; A Söhne, Wien, L,
SonnenfelBg. 17. Telef. 16.881,Budapeßt V.
Araoy Janos-Utcza 18. Prospek. franko.

All illtellilltlltes Wllltill
wird für die Nachmittagsstnnden von
2 bis 7 Uhr zu drei schulpflichtigen Kin-
dern gesucht.
Vorzustellen: Knaffelgasse 10, » l . Stock,
Türe «.

Gelddarlehen
ohne BürpeD, an PerBoncn jeden Stande»
(auch Damen) von 200 K aufwärts bei 4 K
monatlicher Abzahlung sowie Hypothekar-
darlehen besoigt rasch und diskret Ale-
xander Arnsteln, Budapest, Vcrseny-
gasse 4 Retourmarke erwünscht. 219 10-9

. r ^ H F r flllalß <ter K-K-priu.Oesterrsichischen A Credit-Rnstalt iür HandelniBewerbe » w o »
»Kalnlam g>geD ElnlaflilJchir m r « B I P 1 utl Vtrkmf u. Belehnune VI I Wirt-
' • Iiiti-Korrtnt« 6»w8hrynB vu • I r% \Y%*%r*\% # f l « m D H n X a n A n n o o o o N r ^ f l i <n papiereni BBneofrir«; ¥«rwilt«i|

•truitu, Etkimpt.m WNIHHno. Ill LaiDacn v Prešerengasse Nr. ou. ^ m mjj^Mgg^mm-
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Überall
erhältlich.

y Gute billige Kohle *
in allen Sorten

verkauft 4947 16-5

I Franz Uher, Spediteur
* Laibach, Selenburgova ulica 4 ^

9+ Telephon 26S X 9 * ^

w- Antiquitäten -*»
Wegen Auflösung der Sammlung sind schöne alte Kunstgegenstände
und eine Anzahl Gemälde italienischer Meister sofort (auch ein-
zeln) billig zu verkaufen oder auch gegen alte Briefmarken cin_
zutausJien. Zu besichtigen jeden Tag von 3bis6Va Uhr Nachmittag.

366 Miklošičeva cesta 8, I. Stock links. 3—1

252 Nr. 879/5—b
Kundmachung.

Im Sinne des § 3 Pkt. 6 der Telephonordnung wurden zufolge Han-
delBministerialerlasses vom 28. Dezember 1913 ZI. 58292/P ex 1913 die
Einheitssätze, nach welchen der Ersatz der Leittmgbbaukosten für staat-
liche Telephonanlagen und die Leistung von Beiträgen zu denselben zu er-
fstlrt«n hat. für das Jahr 1914 wie nachstehend festgesetzt.

r, , , ii 30%igen Beitrag
Drahtgattung Bauart Ersatz der vollen * u d e n

j i Leistuntrsbankosten pro km TrHssenlänge
1 4 mm Bronzedraht | _ J f c a b « _ l ^ i _ | ^

(Doppelleitung) Zuspannung 1020 K 3 1 0 K _ __
— — n r " T r ~ " ~ Neubau 930 K 280 K3 mm Bronzedraht l_ Neubau . i

& (Dopp.lle.tung) j ^ a n n u n g _
_ j i . ! Kon Kon 7öU Iv ^oU n.

2-5 mm Bronzedraht | Neubau
(Doppelleittti*) j ZwpauniMHL. 5 3 ° K - 1 ! 6 ü - K

__*—OZ_ - - — — ! N p n b a Q 650 K 200 K
2 mm Bronzedraht _ Neubau— .

(Doppelleitung) Zuspannung j 3 7 ° K ! 1 ( L *_..__..
— « T~ZT Nflnbau i 500 K 150 K15 mm Bronzedraht — £ * ~ ^ 5 — ; — - ^ ! T^-VV

(Doppelleitung) j Zaspanuung „ 2 ™ _ * ! 5MJL
~ ^ mm Eisendraht ! Neubau . 440 K 130 K

(Doppelleitung) Zuspannung '^0 K. . ; „ „ 7 0 K
4 mm Ei.endraht Neubau 330 K | 100 K
(Einfachleitung) j Z^pannung | 1̂ 0 K 4U K

Nach denselben Einheitssätzen werden aucn aie duv.igen lnteresenten-
beitriee zu den Kosten der Telegraphei>leitungen enniitelt durch die neue
Telegraphenämter in das Telegraphennetz einbezogen werden sollen.
K k Post- und Telegrapliendirektion für Triest» Kü-

stenland und Krain.

Hallo!
Icl kaute teurer 50 0 als jeder andere!

Von Herrschaften abgelegte Herreu-
kleider, »ueb Oftiziersuniformen, Uoldscbnüre,
gebrauchte Teppiche sowie Partieware etc.
Da ich hier iu Laibach nur auf der Durch-
reise bin und mich bloß kurze Zeit aufhalte,
so bitte ich mich sofort mittelst Postkarte
an terstaudigen. 380 3 - 2

Plakat Orammann, Botel Bitfant, Lalbaoh.

Geld-Darlehen
erhalten Personen jeden Staudea. Keiu
Mitgliedschafts-, Bür^schafts- oder Ver-
gicieruugszwang. AuHzahluug durch da«
k. k. PoatHpark»88euamt. — AuBkünftt
4712 17 kostenfrei erteilt
t». ME. * J <»•••••» «Sfe C ; « . ,

Kommariilitifenellsrhaft, Hamburg 30.
P:lma-Ee(erenzen seit Jaoren.

Oline Vennittlerprovisiou, dn rtelbfltgeber

,•'• Warum verdient der * ; " 'Wm

Rindsuppe-Würfel '§M
WK/f das vollste Vertrauen des Pu- v H j
WWS blikum?? Weil er von der seit fast 1 ^ B
'•(:gm 50 Jahren bestehenden u. weltbekannten W^M

'wB JL^IQ D l fif Wm
fyf/s/, Gesellschaft hergestellt wird. Die Liebig jjffli
'i0& Gesellschaft gewinnt den zu ihren Würfeln jmm
wMh v e r w c n ( ^ c t c n Fleisch-Extrakt ausschließlich ^ H |
fwäfm ' n eigenen, unter wissenschaftlicher Kon* mSmk
wjM/3/f/, trolle arbeitendon Fabriken und kann MSBKäk

WfflBm d e s h a l b f ü r d i t ! G ü t e d e r o x o - R i n d - j m
W.-.mM^.. suppe-Würfel jede nur denkbare JmjmKm

</'% Garantie übernehmen. ^ ^ ^ ^ ^ ü

112 E 1041/13 | 13

Dražbeni oklic
Dne 31. januarja 1914

predp. ob '/„ 10 uri bo pri tera sodižču, v i/.bi štev. 8, na podstavi odô
nih pogojev dražba sledečih neprerničnin: ^ .

T ^ •'• «•; «na«b. uepromiini« "'" ^ Z i' " Ä

Rudolfovo 612 hiia z dvoriščcm 20000 K ; lOOOO ^

Rudolfovo 287 vrt ; 302 K ! 201 *

RudolfoTO 609 pa&nik, njiva, travnik 8605 K 6787 *

RudolfoTO 643 i njiv? 4017 K 26^0 ̂
Pod najmanjšim ponudkom se ne prodaje.
O. kr. okrajna sodnija v Rudolfovem, odd. II., dne 15. dece*

bra 1913.

Heizet
die Ölen nur mit den bekannt guten

Klara-Briketts
größerer Form.

Keine Preiserhöhung
St. & G. Tauzher

Wiener Straße 47.
Telephon 152. 4649-11

BtitM Loit

Türkenlos!
Ziehung 1. Februar.

Haupttreffer

400 000, 200.000
47G8 F r a n o i ohm» Abzu^ •>- °

1 LOS lli 4 8 NnDBtiratn ^ K 6 " -
nder ID 27'/, Hooatsrateu ä K io- •
IPJPJ 6 Zi»)miig(M> jäbrlicli. ^ B

Zjoliiingslifltoii grätig und frank0-
Aiser Wechselhaus

Paul Bjehavy
Wien, IX., Alserstraße Nr. 3 3 '
ÄltouteB Wechaelhaii» am Grund.

PerontworUlchec Uedattcur: Anton Funtel. - Drucl und Verlag von Jg. v. Klemmayr H ,zeb Äau^rrg


